
„Heute besorge ich die Brötchen 
alleine!“

Ausführlichere Informationen über unsere
Angebote finden Sie auf der Internetseite
des BSVSB e.V. www.bsvsb.org.

Schulungsort, Ablauf, Dauer und Umfang
der O&M Schulung werden ganz auf die
persönlichen Bedürfnisse des
Schulungsteilnehmers angepasst.

Eine Kostenübernahme der Schulung auf
Antrag, in Verbindung mit einer ärztlichen
Verordnung ist möglich.

Wir unterliegen der gesetzlichen
Schweigepflicht und behandeln die uns
anvertrauten Anliegen stets vertraulich.

Die O&M Schulungen werden in der
Region Südbaden durchgeführt.

Wenn Sie selbst, Ihre Angehörigen oder
Freunde Interesse an einer O&M Schulung
haben, rufen Sie uns an. Wir informieren
Sie gerne über die Inhalte unserer
Schulungsangebote, die erforderlichen
Formalitäten zur Kostenübernahme und
übersenden Ihnen gerne weiterführende
Informationen.

Sie erreichen unsere Fachkraft der
Blinden- und Sehbehindertenrehabilitation,
Frau Janine Aleksov während unserer
Sprechzeiten unter 0761 36122 oder unter
mobil@bsvsb.org.

Wir freuen uns auf Sie!

Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13
79104 Freiburg
Telefon: 0761 36122
Telefax: 0761 36123
E-Mail: info@bsvsb.org
Internet: www.bsvsb.org

Schulungen in
Orientierung und Mobilität

(O&M)

Machen Sie jetzt den 
ersten Schritt…
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Wann sollte über eine O&M Schulung 
nachgedacht werden? 

Wenn Sie derzeit nicht sicher sind, ob Sie 
von einer O&M Schulung profitieren 
könnten, hilft die Antwort auf folgende 
Fragen:   

Ist meine persönliche Sicherheit 
subjektiv oder objektiv gefährdet?

Besteht z. B. Angst vor Treppen oder ist es 
aufgrund der Sehbeeinträchtigung bereits 
zu Zwischenfällen (Stolpern, Stürzen,
Zusammenstöße mit Hindernissen, 
Passanten oder Fahrzeugen) gekommen? 

Vermeide ich mittlerweile Aktivitäten,
denen ich früher gerne nachgegangen 
bin?  

Wurden z. B. der wöchentliche Kaffeetreff 
oder eine Freizeitaktivität aus dem 
Terminkalender gestrichen, weil der Weg 
dahin nicht mehr selbständig bewältigt 
werden kann?  

Ist das Erkennen von Ampelsignalen nur
eingeschränkt oder gar nicht mehr
möglich?  

Wollten Sie neulich die Straße überqueren 
und mussten andere Passanten fragen, ob 
die Ampel „Grün“ zeigt, um dann die 
Antwort „Das sehen Sie doch!“ zu 
erhalten? 

Wissen Sie, was ein Mensch mit einer 
Sehbeeinträchtigung sieht?

(beispielhafte, vereinfachte Darstellungen) 

Sehvermögen von 100 %  

Sehvermögen von 10 %  

 Tunnelblick 

Blindheit und hochgradige Sehbehinderung 
schränken die individuelle Orientierung und 
Mobilität sowie die Selbständigkeit im 
Alltag in starkem Maße ein. Die 
Schwierigkeiten können in der eigenen 
Wohnung beginnen und sich im 
Straßenverkehr fortsetzen.  

Der BSVSB e.V. bietet Einzelschulungen 
zur Förderung der Orientierung und 
Mobilität (O&M) für blinde und hochgradig 
sehbehinderte Menschen.  

Im Einzelunterricht werden individuelle 
Verhaltensstrategien und Techniken 
vermittelt, die dem Schulungsteilnehmer 
die größtmögliche Unabhängigkeit von 
fremder Hilfe in Bezug auf Orientierung 
und Mobilität ermöglichen können.  

Die Anleitung im Umgang mit dem 
Langstock ist die Voraussetzung für 
sichere und unabhängige Fortbewegung, 
da so Hindernisse und Gefahren frühzeitig 
erkannt und vermieden werden können.  

Spezifische Inhalte der O&M Schulung sind 
u. a. sicherer Umgang mit Hindernissen 
und Treppenstufen, Verhalten im 
Straßenverkehr, Benutzung von ÖPNV 
sowie Fortbewegen in Dunkelheit und 
Dämmerung. Darüber hinaus wird ganz 
nach Bedarf des Schulungsteilnehmers  
das selbständige Fortbewegen zum Arzt, 
zu Behörden, zum Arbeitsplatz oder zum 
Einkaufen erarbeitet.  

Vorlage O&M Flyer 2017-01-31.indd   2 31.01.2017   09:35:28


